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Beratungsgegenstand 
 
Prüfung und Feststellung der Jahresabschlüsse 2021 des Peter-Steuart-Hauses und der 
Waisenhausstiftung Ingolstadt 
(Referent: Oberbürgermeister Dr. Scharpf) 
 
Antrag: 
 
(Getrennte Abstimmung bezüglich der Entlastung ist erforderlich) 
 
1. Nach Durchführung der örtlichen Rechnungsprüfung durch den Rechnungsprüfungsausschuss 

stellt der Stadtrat die Jahresabschlüsse 2021 des Peter-Steuart-Hauses und der Waisenhaus-
stiftung nach Art. 20 Abs. 3 BayStG i.V.m. Art. 102 Abs. 3 GO fest. 
 

2. Der Jahresfehlbetrag des Peter-Steuart-Hauses in Höhe von 102.209,26 € wird von der Wai-
senhausstiftung Ingolstadt übernommen. 
 

3. Der Jahresüberschuss der Waisenhausstiftung Ingolstadt in Höhe von 139.376,16 € wird in die 
Gewinnrücklage eingestellt.  
 

4. Für das Peter-Steuart-Haus wird die Entlastung des Oberbürgermeisters, des Stiftungsreferen-
ten sowie der Einrichtungsleitung für das Wirtschaftsjahr 2021 beschlossen. 

 
5. Für die Waisenhausstiftung wird die Entlastung des Oberbürgermeisters und des Stiftungsrefe-

renten für das Wirtschaftsjahr 2021 beschlossen. 
 
 
gez. 
 
Dr. Christian Scharpf 
Oberbürgermeister 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro: 
      
      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20      Euro: 
      

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die Haushaltsstelle/n 
(mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
Bürgerbeteiligung: 
 
Wird eine Bürgerbeteiligung durchgeführt:   ja    nein 
 
 
Kurzvortrag: 
 
Die Jahresabschlüsse 2021 des Peter-Steuart-Hauses und der Waisenhausstiftung Ingolstadt 
wurden vom Rechnungsprüfungsamt vorgeprüft. Das Ergebnis der Prüfungen ist in den Berichten 
Nr. 23/2022 und 24/2022 vom 19.10.2022 zusammengefasst.  
 
Da das Peter-Steuart-Haus keine eigene Rechtspersönlichkeit besitzt, sondern eine Einrichtung 
der Waisenhausstiftung ist und der Stiftungszweck unter anderem durch die Bezuschussung der 
Einrichtung gewährleistet wird, liegt ein Beteiligungsverhältnis vor. Die Waisenhausstiftung In-
golstadt hält eine 100-Prozent Beteiligung am Peter-Steuart-Haus. Diesem Umstand wurde damit 
Rechnung getragen, dass das Eigenkapital des Heimes in der Bilanz der Stiftung als Beteiligung 
ausgewiesen wurde. Der Jahresfehlbetrag des Peter-Steuart-Hauses in Höhe von 102.209,26 € 
wird von der Waisenhausstiftung übernommen. 
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Der Jahresüberschuss der Waisenhausstiftung Ingolstadt in Höhe von 139.376,16 € ist somit ein 
konsolidiertes Gesamtergebnis aus folgenden Teilergebnissen: 
 
Jahresergebnis der Waisenhausstiftung (ohne Peter-Steuart-Haus): 241.585,42 € 
Jahresergebnis des Peter-Steuart-Hauses:      - 102.209,26 € 
Konsolidiertes Jahresergebnis der Waisenhausstiftung               139.376,16 € 
 
Der Jahresüberschuss der Waisenhausstiftung Ingolstadt wird in die Gewinnrücklage eingestellt. 
Weiterhin wird aus der Gewinnrücklage ein Betrag in Höhe von 97.375,76 € entnommen und der 
Werterhaltungsrücklage für Finanzanlagen zugeführt, um den inflationsbedingten Wertverlust aus-
zugleichen. 
 
 
 


